Weihnachtsfeier des COC am 17.12.2011

Thema: Das allergrößte Geschenk

(Erfahre mehr über unseren Hauskreis auf www.hauskreis-rielasingen.de)

Anwesend: 

0. Vorbereitungen: Weihnachtl. Stimmung: Musik, Deko, Plätzchen

1. Begrüßung und Informationen:

Besinnlicher Part:

2. Singen aus Wiedenesterliedern

3. Losung wird vorgelesen. Worte dazu.

4. Gebet von 2-3 TN 

5. Lied: Für den König

6. Bibelgeschichten-DVD „Jesus wird geboren“ wird Kindern und Erwachsenen gezeigt.

7. Einstieg ins Thema: Was ist nun für Dich das allergrößte Geschenk von Gott in Deinem Leben? Erst werden die Kinder gefragt, dann die Erwachsenen.

8. Kurzandacht zum allergrößten Geschenk

JA, Jesus ist das allergrößte Geschenk, welches uns Gott unser Vater im Himmel machen konnte. Er ist für uns ein Geschenk, das seinen Ursprung in der himmlischen Welt Gottes hat.

Jesu Geburt war ein Geschenk. Friedlich kam er in diese kleine Welt hinein.  

Jesu Leben war ein Geschenk. Er beschenkte viele Menschen mit Gesundheit, mit Liebe, mit Glaube und mit Vergebung. Das tut er auch heute noch.

Jesu Sterben war und ist ein Geschenk. 

Dieser Sühnetod wurde mit Jesu Blut teuer erkauft.

Gott hat viel für dieses Geschenk bezahlt. Er gab seinen eigenen himmlischen Sohn auf die Erde zu Weihnachten, damit er für uns, für all unsere Verfehlungen und Trennungen von Gott, sterben würde. Gott gab seinen geliebten Sohn, weil er auch seine Schöpfung, die Menschen, die er zu seinen Ebenbild machte, unheimlich liebt. 

Es hat also Gott viel gekostet, diesen Schmerz, den er seinen Sohn auferlegt hat, aus- und durchzuhalten. Jesus ist durch das finsterste Tal in seinem Tod gegangen. Allein die Gedanken Jesu, das Gebet Jesu im Garten Gethsemane kostete ihn anstatt Schweißtropfen, Bluttropfen, die von seiner Stirn fielen. 

Das alles hat jetzt eine leichte Karfreitags-Manier, aber Jesu Tod kann nicht ohne seine Geburt und sein Leben im Zusammenhang betrachtet werden.

Ich möchte unseren Blick jetzt zu Weihnachten, auf Jesu Geburt zurücklenken, denn er lag vor gut 2000 Jahren noch friedlich in einer Krippe. Ein kleines unschuldiges Menschenbaby. Er war das Geschenk des Himmels. Wir wissen, wie wertvoll, dieses Geschenk für uns wurde. Dieser Mensch und Sohn Gottes zugleich. 

Wir haben ihn als Geschenk in unser Leben mit seinem gutem heiligen Geist aufgenommen. Aber dieses Geschenk bringt Verpflichtungen mit sich. Wir können nicht sagen, dass wir ihn jetzt haben und alles gut ist, wie es ist. Nein, wir sind zwar von allem Übel freigekauft und Gottes Kinder geworden, aber weil wir nun mit Jesus verbunden sind, sind wir auch in seine Nachfolge gerufen worden. 

Als Christen sollen wir so leben wie es ihm gefällt und ihm Nahe sein. 

Dass wir mit ihm unser Leben teilen dürfen, ist ein Geschenk. Jede Minute, jede Stunde, jeder Tag, den wir mit ihm verbringen ist ein Geschenk, welches unvergänglich ist. Nein, nicht das ewige Leben ist der Hauptpreis, sondern dass wir Jesus jetzt im Leben haben dürfen und dass wir mit Gott versöhnt sind, das ist das beste, was uns im Leben geschehen ist, das ist das allergrößte Geschenk für jetzt und für die Ewigkeit.

Ich wünsche uns diesen Blick für die Wertschätzung, dass Jesus zu uns gekommen ist. Erst ganz klein, dann als einzigartige Persönlichkeit, dann als das Opferlamm Gottes und nun als ewiger Herr, der uns unser Leben lang, bis in Ewigkeit erhalten bleibt. Dieses allergrößte Geschenk ist unser Segen.  AMEN

9. Weihnachtslied wird gesungen: Stille Nacht, heilige Nacht.

10. Weihnachtliche Beiträge anderer TN

11. Weihnachtssegen 

Nicht, dass jedes Leid dich verschonen möge,

noch dass dein zukünftiger Weg stets Rosen trage,

dass keine bittere Träne über deine Wange komme und kein Schmerz dich quäle- dies alles wünsche ich dir nicht. 

Sondern: Dass dankbar du allzeit bewahrst die Erinnerung an gute Tage, 

dass mutig du gehst durch Prüfungen,

auch wenn das Kreuz auf deinen Schultern lastet, und das Licht der Hoffnung schwindet.

Was ich dir wünsche: Dass jede Gabe Gottes in dir wachse, 

dass einen Freund du hast, der deine Freundschaft wert ist,

und eine Freundin, die deine Güte erwidert. 

Und dass in Freud und Leid das Lächeln des menschgewordenen Gotteskindes dich begleiten möge. 

Lustiger Part: 

12. Schrottwichteln

Schrott- (Kruscht)wichteln (1+6 = Geschenk auswählen, nochmals 1+6 Geschenk auspacken, 2+5 links / rechts weitergeben, 3+4 Geschenk frei aussuchen / tauschen.

13. gemütliches Beisammensein.

